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Damit du ein angenehmes Leben hast, müssen sich die Menschen in deiner Umgebung Folgendes zu Herzen nehmen: 

„Was du nicht willst, das man dir tu, das füg auch keinem andern zu!“ 

Diese GOLDENE REGEL gilt für jeden von uns. 
Jeder von uns kann sich vornehmen, anderen Lebewesen mit Mitgefühl und Respekt zu begegnen. Wir können auch 
andere dazu anregen, dies zu tun! 
Manche Situationen erfordern nicht nur Gespür, sondern auch Mut und Kreativität. Versetze dich in die Lage der be-
teiligten Lebewesen und versuche eine Lösung zu entwickeln. 
Kannst du eine positive Alternative zu manch einer Tierquälerei finden?

Wie wird hier die Goldene Regel missachtet?

Was kannst du tun?

Was ist das Positive an deinem Vorschlag?

 Gibt es Alternativen, damit deine Freunde nicht enttäuscht sind?

Goldene Regel!

Beispiel:

Du gehst mit Freunden auf einen Jahrmarkt. Nachdem 
ihr mit der Geisterbahn gefahren seid, im Spiegelkabinett 
wart und andere Attraktionen bewundert habt, wollen 
ein paar Freunde mit dem Ponykarussell fahren.  


